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Die Nacht der Nächte  

 

Höchst unterhaltsamer Dokumentarfilm der Samdere-
li-Schwestern über vier Paare, die seit über fünfzig 
Jahren zusammen sind und über ihr gemeinsames Le-
ben und die Geheimnisse ihrer Liebe sprechen.  
 
Es fällt schwer, darüber nachzudenken, was in fünf 
Jahren ist. Geschweige denn in fünfzig. Doch hätte 
man Bill Novak damals gefragt, hätte er bereits sicher 
eines sagen können: Mit Norman MacArthur will ich 
auch in fünfzig Jahren noch zusammen sein. Bill und 
Norman sind nur eines von vier Paaren, die die 
Schwestern Yasemin und Nesrin Samdereli auf der 
ganzen Welt besucht haben. Da gibt es noch Kamala 
und Nagarajayya in Indien, Shigeko und Isao in Japan 
und Hildegard und Heinz in Deutschland. Sie alle eint 
eines: Sie sind seit über fünfzig Jahren zusammen. 
Und im Laufe der Gespräche, bei denen man das Ver-
trauen zu den Filmemacherinnen spürt, die mit gro-
ßem Feingefühl in die jeweiligen Lebensumstände 
eintauchen, wird immer stärker klar, dass die Wahrheit 
einer großen Liebe in den kleinen Momenten liegt. 

Denn nicht immer war die Beziehungswelt der Paare 
rosarot. So mussten Bill und Norman, aufgrund der 
Homosexuellenfeindlichkeit der amerikanischen Ge-
sellschaft, genauso um ihre Liebe kämpfen wie Kama-
la und Nagarajayya, die verschiedenen Kasten ange-
hörten, was in Indien eine Eheschließung eigentlich 
unmöglich macht. Bei Shigeko und Isao wiederrum 
war es nicht etwa Liebe auf den ersten Blick, sondern 
eher rationale Überlegungen, die die Ehe veranlassten. 
DIE NACHT DER NÄCHTE ist eine liebevolle, 
charmante und äußerst unterhaltsame Reise mit acht 
Menschen, die miteinander leben, sich streiten, sich 
anschweigen, sich blind verstehen, sich ergänzen, sich 
gegenseitig ärgern und zur Weißglut bringen. Ein le-
bensbejahendes Plädoyer für die Liebe. 
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